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Geſetz⸗- Sammlung 
fuͤr die 


Königlichen Preußiſchen Staaten. 


— Nr. 6. —— 


— — 


(Nr. 2543.) Geſetz, betreffend die Zulaͤſſigkeit von Verträgen über unablösliche Geld: und 
Getraideabgaben. Vom 31. Januar 1845. 


Wir Friedrich Wilhelm, von Gottes Gnaden, König von 
Preußen ꝛc. ꝛc. 
verordnen auf den Antrag Unſeres Staatsminiſteriums, nach Anhoͤrung Unſerer 
getreuen Staͤnde und nach vernommenem Gutachten Unſeres Staatsraths fuͤr 
diejenigen Landestheile, in welchen die Abloͤſungsordnung vom 7. Juni 1821. 
Geſetzeskraft hat, was folgt: 
5 1. 

Die nach den bisherigen Vorſchriften den Beſitzern von Erbpachts⸗, Zins⸗ 
oder Erbzinsgrundſtucken zuſtehende Befugniß, die auf dieſen Grundſtuͤcken 
ruhenden feſten Geld- oder Getraideabgaben durch Kapital abzulöfen, kann 
fortan durch Vertrag ausgeſchloſſen oder beſchraͤnkt werden. 

Dieſe Beſtimmung findet ſowohl auf ſchon beſtehende Abgaben dieſer Art, 
als auf ſolche Anwendung, welche kuͤnftig bedungen werden. 

§. 2 


Iſt in Anſehung einer erſt nach Publikation dieſes Geſetzes bedungenen 
feſten Geld⸗ oder Getraideabgabe eine Ausſchließung oder Beſchraͤnkung der im 
$. 1 erwähnten Befugniß des Verpflichteten nicht ausdruͤcklich feſtgeſetzt worden, 
fo bleibt dieſe Abgabe der Ablöfung durch Kapital unterworfen. 

Urkundlich unter Unſerer Hoͤchſteigenhaͤndigen Unterſchrift und beigedruck⸗ 
tem Koͤniglichen Inſiegel. 

Gegeben Berlin, den 31. Januar 1845. 


(L. S.) Friedrich Wilhelm. 


v. Rochow. v. Savigny. Graf zu Stolberg. Graf v. Arnim. 
Uhden. 
Beglaubigt: 
A Bode. 
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Ausgegeben zu Berlin den 12. Februar 1845. 


Fa VE 


(Nr. 2544.) Verordnung, durch welche in dem Allenſteiner Kreife der Provinz Preußen die 
Verordnung vom 28. Juli 1838. wegen Beſchraͤnkung des Provokations⸗ 
rechts auf Gemeinheitstheilung außer Kraft geſetzt wird. Vom 3. Fe⸗ 
bruar 1845. 


Wir Friedrich Wilhelm, von Gottes Gnaden, Koͤnig von 
Preußen ꝛc. ꝛc. 


verordnen in Beruͤckſichtigung der Antraͤge Unſerer getreuen Staͤnde der Pro— 
vinz Preußen und auf den Bericht Unſeres Staatsminiſteriums, 
daß die Verordnung uͤber die Beſchraͤnkung des Provokationsrechts 
auf Gemeinheitstheilungen vom 28. Juli 1838. in dem Kreiſe Allen- 
ſtein bis auf Weiteres keine Anwendung finden ſoll. 
Urkundlich unter Unſerer Hoͤchſteigenhaͤndigen Unterſchrift und beigedruck— 
tem Koͤniglichen Inſiegel. 
Gegeben Berlin, den 3. Februar 1845. 


(L. S.) Friedrich Wilhelm. 
v. Boyen. Muͤhler. v. Nagler. Rother. Eichhorn. v. Thile. 


v. Savigny. Frh. v. Bülow. v. Bodelſchwingh. Graf zu Stolberg. 
Graf v. Arnim. Flottwell. Ühden. 


